
 

Polizeipräsidium Oberhausen         Oberhausen, 04.08.2021 
ZA 2.1 - 26.04.13 - 
 
 

Landesweite Stellenausschreibung 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Polizeipräsidium Oberhausen eine unbefris-
tete Vollzeitstelle (39,83 Stunden/Woche) in der 

  

Sachbearbeitung (m/w/d) im inneren Dienst des Sachgebie-
tes für Informations- und Kommunikationstechnik (EG 9a 

TV-L) 

 
zu besetzen. 
Organisatorische  
Anbindung 

 Direktion Zentrale Aufgaben 

 Unterstellung: Leitung des Sachgebietes ZA 3.1 (In-
formations- und Kommunikationstechnik) 

 kein personaler Verantwortungsbereich 

 

Funktionsbewertung Die Eingruppierung richtet sich nach dem für das Land 
Nordrhein-Westfalen gültigen Tarifvertrag und seinen 
ergänzenden Regelungen (EG 9a TV-L). 

 

Formale  
Voraussetzungen 
 

 abgeschlossene Berufsausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten/ zum Verwaltungsfachangestellten 
oder Abschluss des Angestelltenlehrgangs I oder 
 

 abgeschlossene Berufsausbildung als Justizfachan-
gestellte/ Justizfachangestellter, Rechtsanwaltsfach-
angestellte/ Rechtsanwaltsfachangestellter, Notar-
fachangestellte/ Notarfachangestellter oder 

 

 Assistentin/ Assistent  für technische Kommunikation 
und Dokumentation oder  

 

 abgeschlossene Berufsausbildung als Kauf-
mann/Kauffrau für Büromanagement mit der Wahl-
qualifikation ‚Verwaltung und Recht‘ 
 

zwingend: 
gute sprachliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit in 
der deutschen Sprache 

 

Wünschenswerte  
Voraussetzungen 
 

 Berufserfahrung im öffentlichen Dienst 

 Verständnis für (nicht nur einfache) technische Ab-
läufe 

 Führerschein Klasse B 

 Erfahrung im Umgang mit einem SAP-basierten Bu-
chungssystem  

 

Erfolgskritische  
Aufgaben 

 Entgegennahme, Bewertung und Koordinierung von 
elektronischen und telefonischen Störungsmeldun-
gen (Postfach PolAR) 



 

 Aktenprüfung und Festlegung von technischen Ab-
läufen und technischen Projekten für eine revisions-
sichere elektronische Aufbewahrung 

 Dokumentierung der Veränderungsprozesse im 
Rahmen der Geschäftsführung und Teilprojektab-
wicklung im Projekt E-Government sowie deren Um-
setzung 

 Führung einer Inventarliste und Verwaltung des La-
gers 

 Mitwirken bei der Bearbeitung von Beschaffungsan-
trägen 

 Anlegen und Pflegen einer Wissensdatenbank (Mind 
Collaboration), z. B. Erstellung von FAQs 

 Unterstützung bei sonstigen operativen Aufgaben 
des Sachgebietes 

 

Erfolgssichernde 
Kompetenzmerkmale 

 Organisations- und Planungsfähigkeit 

 Ergebnisorientierung / Leistungsmotivation 

 Teamfähigkeit 

 Kommunikationsfähigkeit  

 Fachwissen  

 Konfliktfähigkeit 

 Analytische Fähigkeit 

 Eigenständigkeit 

 
Hinweise 
Der Dienstort befindet sich im Polizeipräsidium Oberhausen, Duisburger Straße 375 
in 46049 Oberhausen. 
  
Die Stelle erfordert die grundsätzliche Bereitschaft zur Weiterbildung sowie zur gele-
gentlichen Dienstverrichtung auch außerhalb der Regelarbeitszeit.  
 
Bei der Verrichtung der Tätigkeiten können das Heben und Tragen von Lasten anfal-
len. 
 
Das Polizeipräsidium Oberhausen fördert die berufliche Entwicklung von Frau-
en. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in 
denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung,  fachli-
cher Leistung und Befähigung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes 
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in  der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen.  
 
Außerdem freuen wir uns ganz besonders über Bewerbungen von Personen, von 
denen bisher noch zu wenige bei uns arbeiten: Menschen mit Schwerbehinderung 
und ihnen gleichgestellte Menschen. Zudem wendet sich diese Ausschreibung aus-
drücklich auch an Menschen mit einer Migrationsgeschichte. 
 
Besteht der Wunsch nach Teilzeitbeschäftigung, wird im Rahmen der dienstlichen 
Möglichkeiten (insbesondere Anforderungen des Arbeitsplatzes und gewünschte Ge-
staltung der Teilzeit) geprüft, ob dem Teilzeitbegehren entsprochen werden kann. 
  
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen 
Dienst der Länder (TV-L). Eine Eingruppierung erfolgt in die EG 9a TV-L. Die jeweili-



 

ge Stufenzuordnung innerhalb der Entgeltgruppe ist nach erfolgter Auswahlentschei-
dung individuell zu überprüfen. 
 
 
Verfahren  
Ihre vollständige Bewerbung (zwingend: Anschreiben, Lebenslauf, Nachweis der 
abgeschlossenen Berufsausbildung; optional: Nachweise über Berufserfahrung (Ar-
beitgeberzeugnisse), Fortbildungsnachweise, ggf. Nachweis über eine Schwerbehin-
derung/ Gleichstellung) übersenden Sie bitte bis spätestens zum 01.09.2021.  
 
Eine Bewerbung ist ausschließlich per E-Mail (Anhänge in einer pdf-Datei) an 
BWB.Oberhausen@polizei.nrw.de möglich. Unvollständige Bewerbungen werden im 
Verfahren nicht berücksichtigt.  
 
Eventuell anfallende Reisekosten können nicht erstattet werden.  
 
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich mit der Verarbeitung, Spei-
cherung sowie der Übermittlung Ihrer erhobenen Daten im Rahmen des Auswahlver-
fahrens durch das Polizeipräsidium Oberhausen einverstanden Diese Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Die Datenschutz-Information finden Sie bei der 
Stellenausschreibung unter karriere.nrw.de.  
 
Bitte geben Sie in Ihrem Anschreiben Ihren frühesten Eintrittstermin bzw. Ihre Kündi-
gungsfrist an. 
 
Wenn Sie bereits im öffentlichen Dienst beschäftigt sind, dann ist in der Bewerbung 
das Einverständnis zur Anforderung der Personalakte zu erklären.  
 
Nach Abschluss des Verfahrens werden die Unterlagen unter Berücksichtigung des 
Datenschutzes vernichtet. 
  
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. In das min-
destens zweistufige Auswahlverfahren werden Elemente des "Assessment-Center-
Verfahrens" integriert. Es sind beispielsweise Arbeitsproben möglich. Die Bewerbe-
rinnen/Bewerber sollen dabei zeigen, wie professionell sie in künftigen Berufssituati-
onen handeln.  
 
Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle beantwortet Herr Jobling (Tel. 0208/ 826 -
3310).  
 
Fragen zum Ablauf des Bewerbungsverfahrens beantwortet Frau Finke (Tel. 0208 / 
826-3212). 
 
 
gez. Dierselhuis 
  
 
 
 
Veröffentlichung: 
Arbeitsagentur 
LAFP NRW 
Karriere.NRW 
behördeninterner E-Mail-Verteiler 
Intranet 
Facebook, Twitter und Homepage (über Pressestelle)  



 

Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch das  
Polizeipräsidium Oberhausen für Stellenausschreibungen 

 
Aufgrund Ihrer Bewerbung auf eine Stellenausschreibung des PP Oberhausen werden im erforderlichen Umfang Ihre perso-
nenbezogenen Daten verarbeitet. Im Sinne der Art. 13, 14 EU Datenschutz-Grundverordnung 2016/679 (EU DSGVO 2016/679) 
gibt das PP Oberhausen Ihnen für die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten als Verwaltungshandeln hierzu folgende 
Informationen: 

 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 2. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Polizeipräsidium Oberhausen    Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Friedensplatz 2-5     - persönlich - 
46045 Oberhausen     Polizeipräsidium Oberhausen 
Telefon: 0208 826-0    Friedensplatz 2-5 
Fax: 0208 826-3149     46045 Oberhausen 
E-Mail: poststelle.oberhausen@polizei.nrw.de  Telefon: 0208 826-0 
      Fax: 0208 826-3149 
      E-Mail: datenschutz.oberhausen@polizei.nrw.de 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Gemäß § 18 Abs. 1 DSG NRW darf das PP Oberhausen Ihre personenbezogenen Daten als Bewerberin oder Bewerber zu 
einer Stellenausschreibung zur Eingehung eines Beschäftigungsverhältnisses verarbeiten. Mit dem Zusenden Ihrer Bewer-
bungsunterlagen erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass wir die von Ihnen übermittelten Daten zum Zwecke 
der Bewerbungsabwicklung verarbeiten dürfen. Wir weisen allerdings ausdrücklich darauf hin, dass ohne Ihre Zustimmung zur 
Verarbeitung der Daten eine Teilnahme am Bewerbungsverfahren nicht möglich ist. 
Im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung kann es auch erforderlich sein, besondere Kategorien personenbezogener Daten i. S. 
d. Art. 9 Abs. 1 EU DSGVO 2016/679 (bspw. Gesundheitsdaten) i. V. m. § 18 Abs. 3, 6 DSG NRW zu verarbeiten. 
 
4. Empfänger und Kategorien von Empfängern 
Alle personenbezogenen Daten werden ausschließlich vom PP Oberhausen verarbeitet. Dort erhalten nur diejenigen Stellen 
Ihre Daten, die mit der Vorbereitung und der Durchführung Ihres Bewerbungsprozesses betraut sind. 
 
5. Daten, die nicht bei Ihnen erhoben werden 
Für die Eingehung eines Beschäftigungsverhältnisses ist ggf. die Einsichtnahme in Ihre Personalakte Ihres bisherigen Arbeitge-
bers erforderlich, welche gemäß § 18 Abs. 1 Satz 3 DSG NRW jedoch nicht ohne Ihre Zustimmung erfolgen kann. Zudem ist bei 
Neueinstellungen gemäß den Vorgaben des § 18 Abs. 4 DSG NRW eine Sicherheitsüberprüfung erforderlich, für die eine Ein-
willigung Ihrerseits nicht erforderlich ist. Die Daten dürfen hierbei in den Vorgangsverwaltungs- und Informationssystemen der 
Polizei- und der Verfassungsschutzbehörden verarbeitet werden. Hierzu dürfen Ihre Daten auch an die Verfassungsschutzbe-
hörden übermittelt werden. 
 
6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten, die vor der Eingehung eines Beschäftigungsverhältnisses erhoben wurden, werden gemäß § 
18 Abs. 7 DSG NRW unverzüglich gelöscht, sobald feststeht, dass ein Dienst- oder Arbeitsverhältnis nicht zustande kommt, es 
sei denn, dass Sie in die weitere Speicherung eingewilligt haben oder dass Fristen für die Geltendmachung von Ansprüchen 
nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz vom 14. August 2006 (BGBl. I S. 1897) in der jeweils geltenden Fassung 
abzuwarten sind. Nach Beendigung Ihres Beschäftigungsverhältnisses werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, wenn 
diese Daten nicht mehr benötigt werden, es sei denn, dass Rechtsvorschriften der Löschung entgegenstehen. 
  
7. Betroffenenrechte 
Nach Maßgabe von Art. 15 EU DSGVO 2016/679 haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
im Rahmen der zu 3. angeführten Zwecke einschließlich eventueller Empfänger und der geplanten Speicherdauer zu erhalten. 
Sollten nach Ihrer Meinung unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen gemäß Art. 16 DSGVO 
2016/679 ein Recht auf Berichtigung zu. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. (Art. 17, 18 und 21 EU DSGVO 
2016/679). 
Zudem haben Sie das Recht, sich hinsichtlich zu allen Fragen, die sich mit der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 
und mit der Wahrnehmung ihrer Rechte gemäß dieser Verordnung im Zusammenhang stehenden Fragen ergeben, den Daten-
schutzbeauftragten des PP Oberhausen zu Rate ziehen. Zudem bleiben Regelungen aus dem Personalvertretungsrecht unbe-
rührt. 
 
8. Beschwerderecht 
Sie haben weiterhin das Recht, sich bei Beschwerden an die zuständige Aufsichtsbehörde (in NRW die Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit) zu wenden. 
 
Kontaktdaten: 
LDI NRW 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 38424-0 
Telefax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 

mailto:poststelle.oberhausen@polizei.nrw.de
mailto:datenschutz.oberhausen@polizei.nrw.de
mailto:poststelle@ldi.nrw.de
http://www.ldi.nrw.de/

